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Amt für Straßen und Verkehr:

Endgültige Einziehung
eines Abschnittes 

der Gummertstraße

                
Die Bezirksvertretung II hat in ihrer Sitzung am 
22.02.2018 gem. § 7 Abs. 2 Straßen- und We-
gegesetz des Landes Nordrhein-Westfalen 
(StrWG NRW) in der zurzeit gültigen Fassung 
die Einziehung für 

 einen ca. 105 m langen Abschnitt der Gum-
mertstraß östlich der Stichstraße zu den 
Häusern Gummertstraße Hs. Nr. 23 - 31
  

beschlossen.

Der o. a. Straßenabschnitt wird ganz dem 
öffentlichen Verkehr entzogen.

Der Lageplan, aus dem die genaue Lage und 
der Umfang der Einziehung hervorgehen, ist 
als Bestandteil dieser Einziehungsverfügung 
im Anschluss an diese Bekanntmachung 
veröffentlicht. 

Darüber hinaus können die Originalkarte zur 
Einziehung und die Einziehungsverfügung 
beim Amt für Straßen und Verkehr in Essen, 
Deutschlandhaus, Lindenallee 10, Zimmer 
342, an jedem behördlichen Arbeitstag (mon-
tags bis donnerstags von 7.30 Uhr bis 15.00 
Uhr und freitags von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr) 
eingesehen werden.

Die beschlossene Einziehung wird hiermit 
gem. § 7 Abs. 1 StrWG NRW öffentlich 
bekannt gemacht.

Diese Bekanntmachung gilt am Tage nach 
der Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt 
Essen als bekannt gegeben.

Hinweis
Aufgrund des Zweiten Gesetzes zum 
Bürokratieabbau des Landes NRW vom 
19.09.2007 fi ndet bei Einziehungen kein 
Widerspruchsverfahren statt. Gegen diese 
Verfügung ist daher kein Widerspruch mehr 
möglich, sondern nur noch eine Klage.

Auf die nachfolgende Rechtsbehelfsbeleh-
rung wird verwiesen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid können Sie inner-
halb eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erheben. 

Die Klage ist beim Verwaltungsgericht Gel-
senkirchen, Bahnhofsvorplatz 3, in 45879 
Gelsenkirchen schriftlich oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle zu erheben. 

Die Klage kann auch durch Übertragung eines 
elektronischen Dokuments an die elektroni-
sche Poststelle des Gerichts erhoben werden. 
Das elektronische Dokument muss für die 
Bearbeitung durch das Gericht geeignet sein. 
Es muss mit einer qualifi zierten elektroni-
schen Signatur der verantwortenden Person 
versehen sein oder von der verantwortenden 
Person signiert und auf einem sicheren Über-
mittlungsweg gemäß § 55a Abs. 4 VwGO 
eingereicht werden. Die für die Übermittlung 
und Bearbeitung geeigneten technischen 
Rahmenbedingungen bestimmen sich nach 
näherer Maßgabe der Verordnung über 
die technischen Rahmenbedingungen des 
elektronischen Rechtsverkehrs und über das 
besondere elektronische Behördenpostfach 
(Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung – 
ERVV) vom 24.11. BGBl. I S. 3803). 

23.02.2018 Der Oberbürgermeister
 Im Auftrage
 Hebenstreit
 88-66 590

(Plan siehe Seite 46)

Amt für Straßen und Verkehr:

Ungültigkeit einer Urkunde

Der Auszug aus der Genehmigungsurkunde 
für den Verkehr mit Taxen mit dem amtlichen 
Kennzeichen E-QQ 5045 für die Ordnungs-
nummer 278 ausgestellt am 14.04.2016 für

Dorani, Wahid
Brunhildenstr. 14, 45307 Essen,

ist verloren gegangen.

Die Urkunde wird hiermit für ungültig erklärt.

23.02.2018 Der Oberbürgermeister
 88-66 570
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Sport- und Bäderbetriebe Essen:

Jahresabschluss

Der Rat der Stadt hat am 27.09.2017 den 
Jahresabschluss und den Lagebericht 2016 
der Sport- und Bäderbetriebe Essen festge-
stellt und beschlossen, den Jahresfehlbetrag 
in Höhe von Euro 2.137.226,52 durch Ent-
nahme aus der allgemeinen Rücklage aus-
zugleichen. Der aus dem Jahresabschluss 
2014 vorgetragene Verlust in Höhe von 
Euro 169.802,33 wird ebenfalls aus dieser 
Rücklage entnommen. Gleichzeitig wurde 
dem Betriebsausschuss der Sport- und Bä-
derbetriebe Essen Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss 2016 und der Lagebe-
richt 2016 liegen ab dem 05.03.2018 jeweils 
von 08.30 Uhr bis 14.30 Uhr in den Räumen 
der Sport- und Bäderbetriebe Essen, Rat-
haus, Porscheplatz, Zimmer 15.15, 45127 
Essen, aus.

Die Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-
Westfalen hat folgenden Bestätigungsver-
merk übernommen:

„Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW 
gesetzlicher Abschlussprüfer des Betriebes 
Sport- und Bäderbetriebe Essen. Zur Durch-
führung der Jahresabschlussprüfung zum 
31.12.2016 hat sie sich der Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft BDO AG, Essen, bedient.

Diese hat mit Datum vom 23.05.2017 den 
nachfolgend dargestellten uneingeschränk-
ten Bestätigungsvermerk erteilt.

„Wir haben den Jahresabschluss -bestehend 
aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung 
sowie Anhang- unter Einbeziehung der Buch-
führung und den Lagebericht der Sport- und 
Bäderbetriebe Essen (SBE), Essen, für das 
Wirtschaftsjahr vom 1. Januar 2016 bis zum 
31. Dezember 2016 geprüft. Die Buchführung 
und die Aufstellung von Jahresabschluss und 
Lagebericht nach den deutschen handels-
rechtlichen Vorschriften, den landesrecht-
lichen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen der Betriebsatzung liegen 
in der Verantwortung der gesetzlichen Ver-
treter der Sport- und Bäderbetriebe Essen. 
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage 
der von uns durchgeführten Prüfung eine 
Beurteilung über den Jahresabschluss unter 
Einbeziehung der Buchführung und über den 
Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung 
nach § 317 HGB und § 106 GO NRW unter Be-
achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen 
und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 
Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung und durch den Lagebericht vermittelten 
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden. Bei der Festle-
gung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld 
der Einrichtung sowie die Erwartungen über 
mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen 
der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems sowie Nachweise für die 
Angaben in Buchführung, Jahresabschluss 
und Lagebericht überwiegend auf der Basis 
von Stichproben beurteilt. Die Prüfung um-
fasst die Beurteilung der angewandten Bi-
lanzierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter 
sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung 
des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts. Wir sind der Auffassung, dass unsere 
Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage 
für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen 
geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei 
der Prüfung gewonnen Erkenntnisse ent-
spricht der Jahresabschluss den gesetzlichen 
Vorschriften, den landesrechtlichen Vorschrif-
ten und den ergänzenden Bestimmungen der 
Satzung und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Sport- und Bäderbetriebe 
Essen. Der Lagebericht steht in Einklang 
mit dem Jahresabschluss, entspricht den ge-
setzlichen Vorschriften, vermittelt insgesamt 
ein zutreffendes Bild von der Lage der Ein-
richtung und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“

Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft BDO AG 
ausgewertet und eine Analyse anhand von 
Kennzahlen durchgeführt. Sie kommt dabei 
zu folgendem Ergebnis:

Der Bestätigungsvermerk des Wirtschafts-
prüfers wird vollinhaltlich übernommen. Eine 
Ergänzung gemäß § 3 der Verordnung über 
die Durchführung der Jahresabschlussprü-
fung bei Eigenbetrieben und prüfungspfl ich-
tigen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht 
der GPA NRW nicht erforderlich.

Herne, den 18.12.2017

GPA NRW
Im Auftrag
Thomas Siegert“

Sport- und Bäderbetriebe Essen
Die Betriebsleitung

Raskob Kurtz
(1. Betriebsleiterin) (Betriebsleiter)

Sonstige              
Bekanntmachungen
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Der Gutachterausschuss für Grund-
stückswerte in der Stadt Essen:

Veröffentlichung
der für die Wertermittlung

erforderlichen Daten 

Der Gutachterausschuss hat gemäß § 193 
Abs. 5 und § 196 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) in Verbindung mit § 11 der Gut-
achterausschussverordnung (GAVO NRW) 
die Bodenrichtwerte zum 01.01.2018 ermittelt 
und am 15.02.2018 beschlossen.

Die Bodenrichtwerte werden in digitaler 
Form im Bodenrichtwertinformationssys-
tem BORISplus.NRW (www.boris.nrw.de) 
veröffentlicht.

Jedermann kann während der Geschäfts-
zeiten (Mo. – Fr. 8:30 – 12:00 Uhr und 
nachmittags nach Vereinbarung) von der 
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses, 
Rathenaustraße 2, Zimmer 201a, Auskunft 
über Bodenrichtwerte erhalten.

22.02.2018 Der Vorsitzende
 gez. Rath  (L.S.)
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Öffentliche Zustellungen
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung gem. § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes vom 12.08.2005 (BGBl. I S. 2354) in Verbindung 
mit § 1 des Landeszustellungsgesetzes NRW vom 07.03.2006 (GV.NRW.S. 94) in der jeweils gültigen Fassung wird für Nachgenannte(n) 
die Bekanntmachung eines Schreibens an der Anschlagtafel im Erdgeschoss des Rathauses, Porscheplatz 1, ausgehändigt.

Name, Vorname letzte bekannte Anschrift zuständiges Amt
Böcker, Gülhan Goebenstr. 12, 45139 Essen JobCenter Essen Mitte-Nord,  88-56 220
Brzezinski, Raphael Fabien  JobCenter Essen Nord-West,  88-56 519
El Harmazi, Saida Maxstr. 71, 45127 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 175
Karawa Joney, Edward  Jugendamt,  88-51 758
Kosel, Christian  Jugendamt,  88-51 638
Laubing, Josef Joschka  Jugendamt,  88-51 640
Pari, Nilam Nobermanns Hude 1, 45326 Essen JobCenter Essen Mitte,  88-56 119
Sabanovic, Sonja Grimbergstr. 20, 45307 Essen Ordnungsamt,  88-32 745

Es wird darauf hingewiesen, dass das jeweilige Schriftstück zwei Wochen nach Aushang der Benachrichtigung als zugestellt gilt.


